
JfUA./JttJCMHSjff

Freitag, den 18. Oktober 1907:

Die Räuber.

Ein Schauspiel in fünf Aufzügen von Friedrich Schiller.
Regie: Arthur Holz.

PBRSONBN:
Maximilian, regierender Graf von Moor Bernhard Goetzke

[Otto StoeckelKarl
Franz | seine Sohne
Amalia von Edelreich
Spiegelberg
Schweizer
Grimm
Razmann
Schufterle
Roller
Kosinsky
Schwarz

Libertiner
nachher Banditen

(Hans Sturm
Elisabeth Huch
Alfred Breidcrhoff
Carl Dapper
Paul Henckels
Rob. Schneeweiss
Hans Battige
Carl Ekert
Julius Dewald
Gustav Schwieger

Hermann, Bastard von einem Edelmann Heinrich Götz
Daniel, Diener des Grafen von Moor . Theod. Stolzenberg
Ein Pater.......Heinrich Matthaes

Räuberbande, Nebenpersonen.
Der Ort der Geschichte ist in Deutschland.

Die Zeit ungefähr zwei Jahre.
Nach dem 3. und 4. Akt je 10 Minuten Pause. Vor den Pausen fällt der Hauptvorhang.

Beginn der Vorstellung 7 l j 2 Uhr. Ende der Vorstellung 11 x/ 4 Uhr. Kassenöffnung 6V 2 Uhr. Einlass7Uhr.
Die Tageskasse (Eingang Kasernenstrasse) ist morgens von 10—2 Uhr geöffnet.

Telephonische Bilietbestellungen können von 10—2 Uhr vorm. an der Tageskasse (Telephon No. 5001) erfolgen.
Die vcrausbestellten Billets müssen am Tage der Vorstellung bis 1 Uhr mittags an der Kasse erhoben werden, sonst
wird anderweitig darüber verfügt. Vormerkungen auf Billets nimmt die Tageskasse an, die Billet-Ausgabe für

alle Plätze beginnt am Vormittag des der Vorstellung vorhergehenden Tages an der Tageskasse
sowie bei der Buchhandlung Müllern & Lehneking, hier, Schadowstrasse Ecke Blumenstrasse (Telephon No. 605),
in dem Passagebureau des Nordd. Lloyd, Emil Meyer, Wilhelmplatz 9 am Hauptbahnhof (Telephon 7851) und bei

Gebr. Hartoch, Flingerstrasse, Friedrichstrasse 2 und Wehrhahn 34/36 (Telephon 7733—415 und 493).

Samstag, den 19. Oktober, abends 7 l j 2 Uhr (Abonnement B):

Frühlings-Erwachen.
Eine Kindertragödie von Frank Wedekind.

Sonntag, den 20. Oktober 1907:
Mittags 11 l/, Uhr: Dichter- und Tondichter-Matinee: „Riickert und Geifeel".
Nachmittags 3 Uhr: zu ermässlgten Preisen: „Madame sans Gßne", Lustspiel von V. Sardou.
Abends 7 1/ 2 Uhr: Frü^iircgs-Es-wachen, eine Kindertragödie von Frank Wedekind.

Montag, den 21. Oktober 1907, abends 7y 2 Uhr (Abonnement A):
Zum ersten Male.

BUNBURY.
(Ernst sein!)

Eine triviale Komödie für serieuse Leute von Oscar Wilde.

Abonnementsbestellungen sind an die Rendantur zu richten.

Buclutmckcrei Dhligschläger, Düsseldorf, Volinerswertherstr. aia.
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